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3 .  A d v e n t  

Wir haben es in der Hand... 
Wie schnell doch die Zeit vergangen ist. Nun haben 
wir schon den dritten Advent, und wenn wir die Ker­
zen anzünden, dann fragen wir uns bestimmt 
manchmal heimlich, was wir aus dieser Zeit 
gemacht haben. Ist der eigentliche Sinn im Alltag 
untergegangen? 
Feiern wir nur um der Tradition willen, oder ist so ganz im 
hintersten Winkel unseres Herzens eine Stimme, die uns 
mahnt von den Forderungen - und es sind wirklich Forde­
rungen - die das Christentum an uns stellt, etwas zu ver­
wirklichen-und noch mehr, haben wir davon etwas ver­
wirklicht? Wir sagen so gerne «man«. Man sollte das oder 
jenes tun oder nicht tun. Man macht das so. oder so denkt 

. man eben . . .  Damit schiebt «man» sehr leicht etwas von 
sich weg. Wenn es ums Bekommen geht, sagt man viel 
schneller «ich». Wieder gibt uns ein Vers aus dem alten 
Lied eine klare Antwort: «Du schenkst mir täglich so viel 
Schuld, du Herr von meinen Tagen. Ich aber sollte nicht 
Geduld mit meinen Brüdern haben, dem nicht vcrzcih'n, 
dem du vergibst und nicht den lieben, den du liebst?« Hier 
ist nichts mit «man», hier wird das eigene Ich angespro­

chen und keiner kann sich herausreden. Advent erinnert 
auch an das Vergeben der Schuld, und wir alle sind im Ver­
laufe des Jahres irgendwo und an irgendwem schuldig 
geworden, haben verletzt, beleidigt oder auch etwas unter­
lassen, was wir hätten tun müssen, wären wir die. die wir 
gerne wären. Warum erwarten wir immer, dass Gott uns 
unsere Schuld vergibt, wir selbst aber sind nachtragend, 
unerbittlich und verurteilend? Advent ist ein Markstein im 
Jahr, in unserem Leben. Er ist ein Wegweiser nicht nur 
zum Weihnuchtsfcst, sondern für das ganze Jahr. Wir 
geben jetzt der Freude und der Wärme Raum und dem 
Schenken - und Schenken ist nun einmal im Grunde ein 
Zeichen der Liebe. Da sollten wir uns auch Vergebung 
schenken. Wir Menschen brauchen solche* Daten wie 
Advent, wir  brauchen bestimmte äussere Anlässe, um eine 
Türe zu unserem Inneren zu öffnen. Es ist nun einmal so, 
dass man in der Vorwcihnachtszcit leichter aufeinander 
zugeht als mitten im Jahr. Wo blieben die Hilfsorganisa­
tionen ohne die weihnachtlichen Spenden der Bevölke­
rung? Sicher stöhnt heule mancher, dass alles zu materiell 
geworden ist, aber die Hungernden, die unterstützt wer­
den, brauchen keine schönen Worte, sondern Brot, die 
Nackten brauchen Kleider und die Kranken Medizin. Da 
ist zuerst einmal unsere materielle Hilfe gefordert und 
Unzählige geben sie auch." 

Das ist ein Zeichen der Nächstenliebe, aber auch eine 
ganz natürliche Verpflichtung für die Menschen, die an 
einen Gott glauben, was er auch für einen Namen trägt. 
Doch w i r  können die Liebe Gottes für uns Menschen, für 
uns ganz persönlich, nicht mit Geld bezahlen. Darum zählt 
die innere Bereitschaft, dem Nächsten zu helfen, seine 
Schuld ihm genau so zu verzeihen, wie wir möchten, dass 
uns unsere Schuld verziehen wird, sehr viel. Wenn wir 
einst Rechenschaft über unser Tun ablegen müssen, dann 
zählt das «Man» nicht mehr, sondern nur das «Ich». Gott 
ist nicht irgendwo in fernen Himmeln, er ist auf der Erde, 
steht vor unserer Türe, daran wil l uns der Advent erinnern. 
Wir können ihm öffnen in der Gestalt unserer geringsten 
Brüder, oder wi r  können neue Riegel anbringen, Riegel 
der Intoleranz und des Nicht-Verzeihcns. Wir haben es in 
der Hand... Annemarie Fleck 

VOUCSSERVICE 
DIE WICHTIGSTEN NUMMERN FÜR LIECHTENSTEIN 

I I B i l Ä S i ä  NOTRUFNUMMERN -
Sanität 
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S Feueralarm 
öl-, Chemieunfälle 

Ür Polizei 

Rettungsflugwacht 

Tox-Zentrum 

144 

118 

117 

14 14 

01/251 51 51 

fARZTE IM DIENST»18iOO;hlCO&OOStfl 
Sa. 14.12. Dr. Rene Klndli, Mauren 373 64 44 
So. 15.12. Dr. Ecki Hermann, Schaan 235 08 08 
Mo. 16.12. Dr. Ecki Hermann, Schaan 235 08 08 
Di. 17.12. Dr. Roland Flatz,Ruggell 373 33 35 
Mi. 18.12. Dr. Hermann Bürzle, Balzers 384 15 16 
Do. 19.12. Dr.Egon Matt ,Mauren 3 7 3 4 0 3 0  
Fr. 20.12. Dr.Branco Grizelj, Schaan 232 46 77 

I ZAHN ARZTE IM DIENSTi l lü l i l  
Sa. 14.12. Dr.med-dent.Mats Persson,Schaan 233 23 26 
So. 15.12. Dr.med.dent.Mats Persson,Schaan 233 23 26 

STORUNGSDIENSTESIfllSIII 
^ Telefon-Störung 

& Liechtensteinische 
Kraftwerke 
während der Geschäftszeit 
ausserhalb der Geschäftszelt 

175 

236 01 11 
233 37 33 

GAS 
Liechtensteinische Gasversorgung 
Störungs- und Pikettdienst 233 35 55 

Wasserversorgung 
Liechtensteiner Unterland 

LGGA Gemeinschaftsantenne 
Gaflei 

373 25 25 

232 88 77 

i  j i - APOTHEKEN 
Schlossapotheke Vaduz 
Aeulestrasse 6 0  

Laurentius-Apotheke 
Schaan, Landstrasse 9 7  

233 25  3 0  

232 4 8  4 4  

KRANKENHAUSER 
Vaduz 
Grabs 
St. Gallen Kantonsspital 
St. Gallen Kinderspital 
Chur Kantonsspital 
Chur Kreuzspital 
Chur Fontana 
Walenstadt 
Altstätten 
LKH Feldkirch 

235 4 4  11 
081/772 12 11 
071/494 11 11 
071/243 71 11 
081/256 61 11 
081/255 21 11 
081/254 81 11 
081/736 11 11 
071/757 4 4  11 

0043/55 22/30 3 0  

r ;:,11 BESTATTUNGSDIENSTE 
Kintra Bestattungsinstitut 
(wenn keine Antwort)  
Marxer Peter, Bendern 
Bemax, Schaan 

392 37  3 3  
392 37  34  
373 12 8 2  
233 4 9  5 0  

BAHNHOFE/FLUGHAFEN 
Zugauskunft ganze CH 
Hauptsitz SBB A G  
Telefon-Zentrale 
Bahnhofleitung Buchs 
Bahnhofleitung Sargans 
Bahnhof Feldkirch 
Flughafen Zürich 
Auskunft über Ankunft und Abflug 

Rheintalflug Altenrhein 

0900  300  3 0 0  

051/220 11 11 
051/228 61 11 
051/228 61 11 

0043/517 17 

0900  300 313  
071/858 27 0 0  

DIENSTLEISTUNGEN / BERATUNGSSTELLEN 
Abschleppdienst 13 .12 . - 20 .12 .  
Marxer Heinrich, Nendeln 373 12 8 8  
privat 373 3 4  18 

AIDS-Hilfe Liechtenstein 232 05  2 0  
Altersberatungsstelle KBA 237 65  6 5  
Babysitterdienst 233 24  3 8  
A m t  für soziale Dienste 236  72  7 2  
Sucht- und Drogenberatung 236  72  7 2  
Frauenhaus Liechtenstein 380  0 2  0 3  
Fax 380  0 2  0 4  
INFRA Informations- und 
Kontaktstelle für Frauen 
( M o - M i  9 .00-11.00 Uhr und 
Do  14.00-16.00 Uhr) 232 0 8  8 0  
Schwangerschaftsberatungsstelle SBS 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
St.-Florins-Gasse 7, Vaduz 
Kinder-Sorgentelefon 
Krebshilfe Liechtenstein 
Pilzkontrolle Oberland 
Bachmann Erich 
Haldenweg 20,Triesen 
Pilzkontrolle Unterland 
Sabine Gahr 
Mühlegasse 21, Schaanwald 
Brigitte Blank 
Tierschutzheim 

232 58 8 0  
233 31 31 
233 18 4 5  

392 41 6 1  
079/280 9 9  5 1  

768 14 8 6  
078 /660  52  19 

232 6 0  0 2  

KAJWlHaBOUNO - MUUSRSatVUX 
TBL 00423/232 43 58  www.rrr.il  

NOTFALL 24 Stunden-Service 
079/438 01 03 -lieh Not am NU. «m Htch 101 *1 

Gobäudereinigung 

i s c h n e l l  • k o r r e k t  • z u v e r l ä s s i g  Tel. 232 51 51 

A F S 
AFS N o t ö f f n u n g o n  

Tel. 2 3 2  11 1 1  

r a f f l n  

SCHLOSS 
3 6 5  Tage f ü r  Sie 

i m  Dienst 
* P f Y T U E l ^ P  Jeden Sonn- und Feiertag von " ' v   1 r l C I VC  IO.OO bis 11.30 Uhr geöffnet. 

V a d u z  Tel. 233 25 30 

L .Ö .G  
LIECHTENSTEINISCHE 
ÖLVERTRIEBS-GmbH, SCHAAN 

M IHR HEIZÖLLIEFERANT 
U-l L-J 

Büro: 
Kanalstrasse 13 • 9490 Vaduz Tel. 232 11 51 • Fax 237 49 01 

• Flachdächer 
• Steildächer 
• Altbausanierungen 

Fassadenverkleldungen 
• Reparaturenservice 

• Abdichtungen 

"Paed *Wta6täett 

Im Rietle 9 
9494 Schaan 

Tel. 00423/232 21 78 
Fax 00423/23210 92 
Natel 079/437 54 68 

BLATT 
Probleme mit der Frühzustellung? 

Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Bürozeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ 


